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Liebe Leserin , lieber Leser!
willkommen zur neuen Ausgabe
unseres Gemeindebriefs. Wir freuen
uns, I hnen wieder einige N euigkeiten
und I mpulse aus unserem
Kirchenbezirk und unserer Region
mitteilen zu können.
Wir hoffen, dass I hnen unser
Gemeindebrief gefällt und Sie ihn mit
I nteresse lesen. Wenn Sie Fragen,
Anregungen oder Kritik haben, können
Sie sich gerne an uns wenden. Wir
freuen uns über I hr Feedback.
Wir wünschen I hnen eine gesegnete
Zeit und bleiben Sie gesund.
I hre Gemeindebriefredaktion!
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Liebe Leserin , lieber Leser,
liebe Freunde,

und schon wieder steht Weihnachten
vor der Tür. Sind Sie schon einge-
stimmt und bereit für das, was da
kommt?
Ein Klassiker, der mir jedes Jahr im
Advent unterkommt, ist der folgende
Text von Iris Macke. Manche kennen
ihn vielleicht schon, aber das macht
ihn nicht weniger beachtlich , wie ich
finde.

Advent heißt Warten

N ein , d ie Wahrheit ist

Dass der Advent laut und schrill ist

I ch glaube nicht

Dass ich in diesen Wochen zur Ruhe
kommen kann

Dass ich mich ausrichten kann auf das,
was kommt

Es ist doch so

Dass die Zeit rast

I ch weigere mich zu glauben

Dass etwas Größeres in meine Welt
hinein scheint

Es ist doch ganz klar
Dass Gott fehlt

I ch kann unmöglich glauben

N ichts wird sich verändern

Es wäre gelogen, würde ich sagen

Gott kommt auf die Erde!

I ch finde es höchst erstaunlich , wie
anders die gleichen Worte sind, wenn
man die Zeilen von unten nach oben
liest. Probieren Sie es mal aus.
So ist es auch manchmal mit den Din-
gen, d ie immer die selben zu sein
scheinen. Der Blick aus einer anderen
Perspektive kann dazu führen, dass wir
N eues entdecken, selbst an dem, was
uns so bekannt ist oder was offen-
sichtlich ist.
U nd das wünsche ich I hnen und mir,
dass wir auch in diesem Jahr wieder
N eues entdecken bzw. dass uns das
gut Bekannte vielleicht neu erreicht. Es
ist und bleibt ein großes, kaum fass-
bares Wunder, was da an Weihnachten
geschieht: Gott wird Mensch!

I hr/Euer
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Atlas FO
Der Arbeitsausschuss Frauenordinati-
on des Allgemeinen Pfarrkonvents
2017 in Oberursel hat dem Allgemeinen
Pfarrkonvent 2022 einen Atlas als sein
Arbeitsergebnis vorgelegt. Der nahm
ihn mit Dank zur Kenntnis, empfahl,
den „Atlas Frauenordination“ zu ver-
öffentlichen, und den Gremien und
Gemeinden der Selbständigen Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche (SELK) ,
sich mit dem Atlas zu beschäftigen.
Seit geraumer Zeit nun ist der Atlas
Frauenordination publiziert und im
U mlauf. Die jüngste Tagung der Kir-
chensynode hat die Gemeindeglieder
aller Gemeinden gebeten, sich mit dem
Atlas und dem Thema Ordination von
Frauen grundsätzlich zu befassen und
eine Rückmeldung aus den Beratun-
gen zu geben.
So manche und mancher haben sich
inzwischen eingelesen oder Veran-
staltungen zu dem Thema in N achbar-
gemeinden besucht. Wie das in
unseren Gemeinden in den beiden
Pfarrbezirken aussieht, lest ihr hier:

Bethlehemsgemeinde Bremen:
Am 27. September fand ein I nformati-
onsabend zum Thema statt. Es wird
nochmals am 07. Januar eine Beschäf-
tigung mit den wichtigsten I nhalten
zum Thema Frauenordination geben
(nach dem Gottesdienst) . Während-

dessen läuft eine U mfrage an alle Ge-
meindeglieder, d ie nach Weihnachten
verschickt wird . Diese wird ausgewer-
tet und auf der Gemeindeversammlung
im 28. Januar vorgestellt und dann als
Votum der Gemeinde weitergeleitet.

Brunsbrock-Stellenfelde:
Am Sonntag, den 11. Februar findet
nach dem 10.00 U hr-Gottesdienst ein
I nformationstag statt. Bei Redaktions-
schluss stand noch nicht fest, in wel-
cher Form die Gemeinden ein Votum
abgeben werden.



5SELK / KIRCH EN BEZIRK / REGI ON MI TTE

Rotenburg-Verden:
Vorgesehen ist eine zweiteilige Reihe
der Auseinandersetzung in der Verde-
ner Zionsgemeinde, wozu die Roten-
burger Gemeindeglieder herzlich
eingeladen werden. Den Auftakt bildet
am 14. Januar im Anschluss an den
Gottesdienst um 11 U hr beim Kirchkaf-
fee eine Einführung über die Entste-
hung, den Ansatz und die persönliche
Auseinandersetzung mit dem Atlas.
Diese Einführung soll Lust zur Ausein-
andersetzung mit dem Atlas machen,
um dann im zweiten Teil inhaltlich
tiefer einzusteigen.
Auch an dem Sonntag, den 3. März soll
es nach dem Gottesdienst (um 10 U hr)
losgehen. Es startet mit einem I mpuls-
referat von Prof. Dr. Christoph Barnb-
rock vor dem Mittag und nach dem
Essen geht es dann mit der Beschäfti-
gung und Auseinandersetzung in un-
terschiedlichen Formaten weiter, d ie
dazu verhelfen wollen, einen eigenen
Standpunkt zu finden.
Ziel ist es, ein Ergebnis zu erarbeiten,
das als Rückmeldung an die Kirchen-
synode geht, um dort ein möglichst
vielstimmiges Stimmungsbild aus vie-
len Gemeinden zur Weiterarbeit zu
haben.

TERMINE:

8. -10.12.2023 LKM:
Jugend-Wochenende
in Bleckmar
"Mitreden - Mission
mitgestalten"

16.12.2023 10:00 U hr Treffen der
Missions-Kontakt-
personen in Bleckmar

16.12.2023 Konzert Jugendchor
und Orchester der
SELK: „Weihnachtso-
ratorium für Kinder“
in Sottrum, 17:00 U hr

26.-27.01.2024 KBZ Posaunenchor
Workshop Wochen
ende mit Traugott
Fünfgeld in H er-
mannsburg Große
Kreuzkirche

27. Januar 2024: Verabschiedung des
geschäftsführenden
Kirchenrats Pfarrer
Michael Schätzel und
Einführung des ge-
schäftsf. Kirchenrat
Daniel Soluk in H an-
nover-St. Petri

23.-25.02.2024 SELK:
Lutherischer Jugend-
kongress auf Burg
Ludwigstein
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Ideenbörse Mission 2023

Die Lutherische Kirchenmission lädt
junge Leute von 16-30 Jahre in
Bleckmar zu einer I deenbörse ein . Vom
8.-12.12.2023 sollen unter dem Thema
„Mitreden – Mission gestalten“ neue
I deen für die Missionsarbeit
gesammelt werden. Anmeldungen an
LKM@selk.de

Advents- und Weihnachtsaktio-
nen
I n der Zionsgemeinde sind mehrere
besondere Aktionen in der Adventszeit
geplant, zu denen herzlich eingeladen
wird:
An alle Sangesfreunde geht der Aufruf
von Matthias Bergmann. Er lädt an den
Montagen in der Vorweihnachtszeit
jeweils um 20.00 U hr zu einem Pro-
jektchor in den Gemeindesaal ein . Ziel
ist es, gemeinsam passende Stücke für
die Aufführung am Weihnnachtsfest zu
suchen und vorzubereiten.
Ein ähnliches Anliegen haben auch die
Organisatoren des Weihnachtsmusi-
cals. Annika Wehber, Svenja Keller und
Rieke Karkmann bereiten für Kinder im
Alter von 5-13 Jahren einen Auftritt am
H eiligen Abend vor. Jeweils freitags
von 16.30 - 17.30 U hr sind alle
Freiwilligen willkommen.
Einen Adventsnachmittag soll am
dritten Advent, also dem 17.12.23 um
15.00 U hr stattfinden. N eben Kaffee
und Kuchen soll durch einen
Losverkauf Spenden zugunsten der
Erneuerung der Zionskirche
gesammelt werden.
Außerdem findet wieder der Lebendige
Adventskalender statt. Termine dafür
werden im Extrablatt veröffentlicht.
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Loriot-Abend

100 Jahre wäre Loriot im N ovember
2023 geworden. Grund genug für einige
treue Fans des Künstlers, einen ab-

wechslungsreichen Abend im Ge-
meindesaal der Zionsgemeinde vorzu-
bereiten. Für 100 Plätze sollte der
Platz vor der Bühne eigentlich reichen,
doch waren diese bei den Anmeldun-
gen im Vorfeld schnell erreicht. Also
wurde zusammengerückt und an die
vorbereiteten Tische noch Stühle da-
zugestellt. Der guten Stimmung tat
dieses Zusammenrücken keinen Ab-
bruch. Mit der passenden Dekoration
und natürlich den vorbereiteten Sket-
chen wurden die Glanzzeiten des be-
liebten deutschen Komikers wieder
lebendig in Erinnerung gerufen. Da der
Eintritt am Abend frei war, dankte das
Publikum den Organisatoren und
Beteiligten mit anhaltendem Applaus.
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„Kirchbau“ ist Gemeindebau, ist
Zukunft der Gemeinde!

Kirchbau:
Was gibt‘s
N eues?
Auch wenn
immer noch
nicht viel an
und in der
Kirche zu se-
hen ist, laufen
die Vorberei-
tungen wei-
ter. Der
Architekten-
vertrag mit

H errn Burmester würde ausgehandelt
und unterzeichnet. Ein gemeinsames
Treffen mit Architekt und I nnenarchi-
tekt Fischer fand statt. Burmester ar-
beitet jetzt die Ausschreibungen für
die einzelnen Gewerke aus. Der Keller
der Kirche wurde leer geräumt, um die
Trennwand und den Putz entfernen zu

können. Die Detailplanung für die Mö-
bel (Stauraum) und Elektro hat be-
gonnen. Wir haben am Tag des offenen
Denkmals am 10. September teilge-
nommen.
Ausblick:
Bald beginnen die Ausschreibungen,
dann finden alle zwei Wochen vor Ort
Termine mit dem Architekten statt. I n-
zwischen werden weitere technische
Details abgestimmt und geplant. Wenn
alles läuft, wie geplant, beginnen im
Frühjahr die Dachdecker und dann
sollen alle anderen Gewerke folgen.
Am 11.Februar wird “unsere” Bau-
steinsammlung mit einem Festgottes-
dienst eröffnet, in der Bischof
H ans-J örg Voigt predigen wird.
Lasst uns beten, dass Gott auch diese
Phase der Vorbereitungen segnet und
sich geeignete H andwerker finden, d ie
mit Freude an unser Projekt herange-
hen. Gott schenke weitere Geber und
Gaben, für die wir zusätzlich zum Ge-

meindeengage-
ment dankbar sein
können!
N icht nur der
Kirchbau soll hier
im Blick sein , son-
dern auch das, wo
wir Gottes Segen
für die Gemeinde
sehen:
Gemeindebau:
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Was gibt’s N eues?
Der Kirchenvorstand befasst sich ne-
ben dem Kirchbau mit weiteren Reno-
vierungsthemen, Kirchenbeiträgen,
seelsorgerlichen Aufgaben und Veran-
staltungen im nächsten Jahr.
Auf der Chorvertretersitzung Anfang
N ovember wurde die Organisation des
Sängerfestes ausdrücklich gelobt und
auf diesem Wege soll einmal ein herz-
liches Dankeschön von den Chorver-
tretern an alle Mitarbeitenden
ausgesprochen werden.
Kommende Ereignisse wie die Tombo-
la, der lebendige Adventskalender,
Adventsnachmittag können mit viel
Vorfreude erwartet werden!
Für H eilig Abend proben Svenja Keller
und Rieke Karkmann mit Kindern zwi-
schen 5 und 13 Jahren ein musikali-
sches Krippenspiel. Wunderbar, dass
die Kinder auf diese Art die Weih-
nachtsgeschichte neu entdecken dür-
fen!
Ausblick:
Die musikalisch Verantwortlichen für
die Gottesdienste haben I deen ausge-
tauscht, so dass wir konkret eine ge-
änderte liturgische Gestaltung für
einen Gottesdienst im Monat für das
kommende Jahr entwickeln. Darüber
hinaus soll es quartalsweise Gottes-
dienste für Große und Kleine mit an-
schließendem Mittagessen und einer
weiteren besonderen Aktion für Kinder

Perspektiven der Seelsorge –
eine Reihe
Mit dieser Ausgabe beginnt die Reihe
mit dem Titel Perspektiven der Seel-
sorge.
Gemeinsam mit Friederike ist es ein
Anliegen, d ie Seelsorge als ein Ange-
bot so zu platzieren und groß zu ma-
chen, damit es sichtbar wird und der
darin liegende Schatz gehoben und für
möglichst Viele verfügbar gemacht
wird .
Diese Reihe soll Perspektiven auf die
Seelsorge eröffnen. Seelsorge ist dabei
viel mehr als nur die Möglichkeit in
großen Glaubensnöten mit einem/ei-
ner Geistlichen zu sprechen. U nd so
werden hier unterschiedliche Per-
spektiven unterschiedlicher Menschen
vorkommen. I ch mache den Beginn:

und Familien geben.
Der Atlas Frauenordination kommt
endlich auch in Verden an. I nforma-
tionen und Termine dazu finden sich
an anderer Stelle in diesem Gemein-
debrief.
Wir beten für die Kinder, dass sie mit
Freude die Botschaft von Jesu Geburt
hören und sie ihn als ihren H eiland
annehmen. Mögen Gespräche über die
Zukunft der Gemeinde, unseren Glau-
ben und unser Bekenntnis zu Jesus
Christus gelingen und Früchte bringen!
Britta Wahles
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Eine Frau, in etwa 65 Jahre, ist im
Krankenhaus und liegt in ihrem Kran-
kenbett. I ch klopfe an die Zimmertür
und trete ein . „Guten Tag, mein N ame
ist … ich bin von der Seelsorge und
habe Zeit für Sie! “ Sie schaut kurz irri-
tiert und dann erhellt sich ihr Gesicht:
„N a klar – ich habe eine Seele und Sie
sorgen um sie. Dann mal los! “
Was hier zum Schmunzeln daher
kommt, ist eine der Ü blichen von un-
zähligen weiteren Situationen in de-
nen Seelsorge stattfindet und relevant
ist: Am Krankenbett.
Eine Situation, in der der Alltag nicht
mehr geordnet stattfindet, sondern von
außen bestimmt wird. Viele Menschen
erleben das als große Irritation und
ihnen fehlen Rückzugs- und Schutz-
räume. I n solchen U mständen brechen
manchmal existenzielle Sorgen auf.
Wie steht es eigentlich um meine
Selbständigkeit? Bekomme ich nach
dem Aufenthalt hier, alles wieder so
hin wie zuvor? Kommen meine Lieben
ohne mich zurecht? U nd wenn ja,
braucht mich eigentlich noch jemand?
Es kann helfen, d iese Gedanken nicht
nur im eigenen Kopf zu bewegen, son-
dern jemandem anzuvertrauen.
Seelsorge ist da ein guter Ort, denn
hier kann schlicht alles vertraulich
ausgesprochen werden. Jeder (viel-
leicht auch gefühlt seltsame oder ver-
werfliche) Gedanke bekommt einen

Raum und ein Gegenüber und darf
sein .
Das ist für mich eine enorm wichtige
Dimension von Seelsorge: Alles darf
sein . Jede Emotion, jeder Gedanke, je-
de Stimmung, jeder Schmerz, jede
Freude, jede Sorge und jeder Mensch.
N ichts und niemand wird be- oder so-
gar verurteilt. Auf diese Weise können
Situationen, Erfahrungen und auch
Ängste miteinander geteilt und bese-
hen werden und können sich wandeln.
Das wird von manchen sogar als the-
rapeutisch wirksam erfahren und ist
dennoch ausdrücklich keine Therapie,
sondern bietet H ilfe, Orientierung und
H alt unterhalb der pathologisch medi-
zin ischen Ebene.
Seelsorge geschieht auf freiwilliger
Basis. Sie verfolgt keine eigenen I n-
teressen. Wie damals Jesus wird sie
immer direkt oder indirekt die Frage
stellen: „Was willst du, dass ich dir tun
soll?“ (Lukas 18, 41)
Seelsorge kann nicht nur von Glau-
benden in Anspruch genommen wer-
den, aber sie geschieht immer auf der
Grundlage des christlichen Menschen-
bildes. Jeder Mensch ist von Gott ge-
schaffen, gewollt und geliebt und
erhält von Gott seine unverlierbare
Würde.
Darum eine herzliche Einladung davon
Gebrauch zu machen.
Florian Reinecke
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Zionsgemeinde Verden

Bibelgesprächsabend 1.Mittwoch im Monat,20:00U hr,6.12.2023,03.01.2024,
07.02.2024

Musikalisch und kreative Gruppen:
Posaunenchor donnerstags, 20.00 U hr
Singen Projektweise

Vorstellung Sängerfestprogramm: 18.2.2024 H ermannsburg
GKK, 15:00

I nstrumentalkreis mittwochs, 20.00 U hr, Termine siehe neddens-musik.de
H andarbeitskreis mittwochs, 15.00 – 17.00 U hr

Kinder und Jugendliche:
Konfus-Gruppe 25/27 alle zwei Wochen freitags von 16-17.30 U hr
Kinderstunde freitags 16.30 – 7.30 U hr
Jugendkreis dienstags 18.30 – 20.00 U hr

Klön-Café 1ste und 3te Freitag im Monat: 15.12., 5.+ 19.01., 07.+ 21.02.
Kirchenvorstand freitags ab 18.15 U hr; 8.12., 12.+13.1.24(KV Klausur) , 2.2., 3.3.
Mitarbeiterversammlung 20. Januar 2024, 15 U hr

Abwesenheit Pastor Reinecke: 2.-7.1.24; 12.-18.2.; 19.-22.3.
N otfall-Vertretung: Dieter Garlich

Immanuel-Gemeinde Rotenburg

Gemeindefrühstück samstags, 9.30 U hr am 20.1., 10.2., 23.3., 20.4.,
Die Gemeindenachmittage finden nicht mehr statt. Stattdessen gibt es das

Gemeindefrühstück monatlich .
Bibelstunde: donnerstags 16.00 U hr nach Vereinbarung bei Frau

Schmidt
Kirchkaffee sonntags im Anschluss nach dem GODI
ACK Sitzung nach Absprache
Kirchenvorstand jeweils 20 U hr; 13.12., 24.1.
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Bremen Brunsbrock Stellenfelde
Kirchenvorstand
Fr, 09. Februar Mi, 13. Dezember Mi, 06. Dezember
Fr. 15. März Mi, 10. Januar Do, 25. Januar

Mi, 14. Februar Do, 21. März
Mi, 13. März

jeweils 19.30 U hr jeweils 19.30 U hr jeweils 19.00 U hr

Posaunenchor
montags 19.30 U hr N ach Vereinbarung N ach Vereinbarung

Singchor
donnerstags 19.30 U hr

JET
Di, 05. Dezember 19.00 U hr

Bibelkreis-Online

Kindertreff
Sa. 09. Dezember 15.00 U hr
Sa. 13. Januar 15.00 U hr
Sa. 10. Februar 15.00 U hr
Sa. 09. März 15.00 U hr

Bihus
Fr. 08. Dezember Fam. Lange

Awesenheit Pastor Garlich:
12. - 18. Januar 2024 Urlaub
19. - 20. Januar 2024 Klausur Bezirksbeirat

Vertretung Pastor Florian Reinecke, Tel.: 04231/4040
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Gottesdienstzeiten bleiben wie bisher
Auf der gemeinsamen Kirchenvorstandssitzung am 13. September haben die Kir-
chenvorstände der drei Gemeinden unseres Pfarrbezirks einstimmig beschlossen,
dass wir bei den nun eingeführten Gottesdienstzeiten 09:30, 10:00 und 11:30 U hr
bleiben. Alle anderen I deen und Zeitschemata sind nicht auf Dauer realisierbar.
Wichtig hierbei ist den Kirchenvorständen und Pastor Garlich , dass es den Ge-
meindegliedern möglich ist, vor oder nach dem Gottesdienst Pastor Garlich noch
ansprechen zu können, da es in den Gemeinden keine regelmäßigen Wochenter-
mine gibt und der Sonntag die einzige Möglichkeit ist, Pastor Garlich kurz anzu-
sprechen, um ihm etwas mitzuteilen.
Auch ermöglichen die Zeiten Pastor Garlich mehr Ruhe zwischen den Gottes-
dienstorten hin- und herzufahren. Den zweiten Gottesdienst kann er so „ent-
spannter“ leiten und mitfeiern.
Es wird darum gebeten, d iese Gottesdienstzeiten nun anzunehmen und gerade
die 11:30 U hrzeiten mittelfristig zu planen. Ferner besteht die Möglichkeit, den
Frühgottesdienst im Pfarrbezirk zu besuchen bzw. einen früheren Gottesdienst in
einer der N achbargemeinden.

Sichere dir das Datum! (Save the date!)
Gemeindefreizeit nach Osnabrück in Planung
Vom 06. bis 08.September 2024 wird für die Gemeinden des Pfarrbezirks Bre-
men-Brunsbrock-Stellenfelde eine Dreitagesfahrt nach Osnabrück angeboten.
Wer mit möchte, kann sich das Datum schon einmal notieren und sichern.
Ü bernachtungsstätte ist d ie Jugendherberge Osnabrück. Auf dem Programm ste-
hen (noch ohne Gewähr) : eine Stadtführung mit dem N achtwächter durch die
Osnabrücker Altstadt, ein längerer privaten Bummel in der I nnenstadt, eine Füh-
rung durch den Dom, das Dommuseum und den Domschatz, ein gemeinsames
Mittagessen bei „Weinkrüger“, ein „bunter Abend“, wahlweise die Besichtigung
des Varusschlachtmuseums in Kalkriese oder des Tuchmachermuseums in Bram-
sche, ein gemeinsames Mittagessen in dem „Eisenbahnrestaurant Dückinghaus“.
Mit einem Gottesdienst in der St.Marienkirche zu U effeln (H eimatkirche von Pas-
tor Garlich) beenden wir die Fahrt. Morgen- und Abendandachten runden die Ta-
ge ab.
Weitere I nformationen zum endgültigen Programm und zur Anmeldung folgen
per Abkündigungen und Auslage im Frühjahr 2024.
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Kirchcafétermine
I n den Gemeinden des Pfarrbezirkes Bremen-Brunsbrock-Stellenfelde wird wie-
der häufiger Kirchcafé angeboten. H ier die Termine:
Bremen: Brunsbrock: Stellenfelde:
14.01.; 04.02.; 03.03. 17.12.; 04.02.; 03.03.; 17.03. 14.01.; 18.02.; 24.03.

Gemeinsamer Pfarrbezirksgottesdienst in Bremen mit anschließen-
der Kohltour
Am Sonntag, den 03.03.2024, findet um 10.00 U hr ein gemeinsamer Pfarrbezirks-
gottesdienst in Bremen statt. Dreimal im Jahr werden wir gemeinsam Gottes-
dienste feiern, um so das gegenseitige Kennenlernen und die Gemeinschaft
untereinander zu stärken. Dies ist ein einstimmiger Beschluss der drei Kirchen-
vorstände.
N ach dem Gottesdienst geht es bei gutem Wetter auf einen kurzen Spaziergang.
Anschließend kehren wir wieder im Gemeinderaum zum Grünkohlessen ein . Bei
schlechtem Wetter werden wir theaterpädagogische Ü bungen durchführen. Seine
Majestät Paulo I . gibt sich die Ehre.

Gartentag am 02.September
Am Samstag, den 02.September trafen
sich sechs Gemeindeglieder, um den
Garten rund um Kirche, Pfarr- und Ge-
meindehaus wieder „aufzuhübschen“.

Es wurde geschnitten, gekratzt, gefegt

Dank an Efthimos Oroilidis
H err Oroilid is ist von seinem Amt als
Kirchenvorsteher aus persönlichen
Gründen zurückgetreten. Er hatte die-
ses Amt seit 2020 inne. Wir danken
ihm für alle Zeit und Arbeit, d ie er in
dieses Ehrenamt investiert hat. Vielen
Dank!

und geharkt. U nterstützt wurde die
kleine Truppe von Pastor Garlich , dem
Mieter des Pfarrhauses und fünf Ge-
meindegliedern aus der Pfingstge-
meinde, d ie in unseren
Räumlichkeiten zu Gast ist.
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Einladung zur Gemeindeversammlung der Bethlehemsgemeinde
Bremen am Sonntag, den 28. Januar 2024
Liebe Gemeindeglieder,
h iermit lade ich Sie ein , an der Gemeindeversammlung am Sonntag, den 28. Ja-
nuar 2024, teilzunehmen. Die Gemeindeversammlung beginnt nach einem ver-
kürzten Abendmahlsgottesdienst, den wir ab 10:00 U hr feiern werden, im
Gemeinderaum.
Tagesordnung:
TOP 01: Begrüßung und Gebet
TOP 02: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 03: Festlegung der Tagesordnung
TOP 04: Gemeindebericht 2023 durch Pastor Dieter Garlich
TOP 05: Aussprache über den Gemeindebericht
TOP 06: Wahl eines/einer Delegierten für die Bezirkssynode
TOP 07: Wahl eines/einer Ersatzdelegierten für die Bezirkssynode
TOP 08: Finanzen der Gemeinde

a) Kassenbericht des Rendanten 2023
b) Bericht der Kassenprüferinnen
c) Entlastung des Rendanten und des Kirchenvorstandes
d) H aushaltsplan 2024
e) Abstimmung über H aushaltsplan 2024
f) Wahl einer Kassenprüferin/eines Kassenprüfers
g) U mlage 2025 (wenn schon vorliegend)

TOP 09: Wahlen zum Kirchenvorstand: Vorschläge werden im Gottesdienst
vorab bekanntgegeben. (Vorschläge bis zum 14.01. 2024 an Pastor
Garlich) .

TOP 10: Verschiedenes
Diese Bekanntmachung gilt gemäß unserer Gemeindeordnung als Einladung.

Dank an Frau Karola Lütkemeier
Frau Lütkemeier legt zum Jahresende
ihr über viele Jahre ausgeübtes Amt
des Blumendienstes nieder. Wir dan-
ken ihr für alle Zeit und Liebe, d ie sie
in dieses Ehrenamt gesteckt hat. Es
war immer eine große Freude, d ie

Blumengebinde und -sträuße auf dem
Altar zu sehen, d ie Frau Lütkemeier
zur Ehre Gottes mit viel H erzblut ge-
staltet hat. Vielen Dank!
Wer beim Blumendienst ab Januar
2024 mitmachen möchte, wende sich
bitte an Irmgard Lindhorst.
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Kultur in der Kirche“ – Konzert in der Bethlehemsgemeinde
Am Samstag, den 16.12.2023, ist um 11.30 Uhr das „Duo Glissando“ im Rahmen der
Konzertreihe „Kultur in der Kir-
che“ zu Gast in der Bethlehems-
gemeinde.
Das „Duo Glissando“ sind der
Walsroder Peter H okema (Geige
und Mandoline) und die N ieder-
länderin Mariska N ijhof (Akkor-
deon und Gesang) . Die Beiden
studierten bereits zusammen in
Arnheim (N L) .
Als sie sich nach einigen Jahren
bei einer Session wiedertrafen,
endeckten sie ihre gemeinsame Liebe für Folklore aus aller Welt. Zu zweit spielen
sie einen Mix aus Musette, Gipsy-Swing, südamerikanischer Musik, Klezmer, ost-
europäischer Musik und Tango.
Peter H okema studierte klassische Violine in den 70er Jahren an der Musikhoch-
schule Bremen und später (in den 90er Jahren) Jazz- Violine in Arnheim (N L) . Er
nahm/nimmt teil an diversen Workshops in Jazz und Bluegrass. Er wirkt in vielen
Projekten unterschiedlichster Stilrichtungen wie Afro-cuban, Celtic, Swing und
Modern Jazz, Bluegrass, Worldmusic und freie I mprovisationen u.a. auch auf von
ihm selbstentwickelten I nstrumenten wie z.B. der SAN SU LA mit. Peter H okema
ist neben seiner Arbeit als Musiker auch noch als H ersteller von Musikinstru-
menten tätig.
Mariska N ijhof zeichnen N atürlichkeit und Spontanität aus. Die in den N ieder-
landen geborene Musikerin absolvierte zuerst ein klassisches Musikstudium in
Arnheim (N L) und widmete sich danach intensiv der Volksmusik anderer Kultu-
ren, wie z.B. Musik vom Balkan, Klezmer, Argentin ischer Tango, Franz. Musette,
u .a. und dem Jazz. Sie ist derzeit in verschiedenen Bands aktiv. U nter anderem
Duo Taksim, Schné Ensemble, Musica de Barrio. Durch ihre leidenschaftliche I m-
provisationslust ist jedes Konzert wieder eine neue Erfahrung für Musikerin und
Publikum zugleich .
Zwei absolute Profis also, d ie für das Konzert gewonnen werden konnten. Der
Eintritt ist frei . H erzliche Einladung! U nd…: Bringen Sie gerne auch N achbarn,
Freunde und Bekannte.
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Einladung zur Gemeindeversammlung der St. Matthäusgemeinde
Brunsbrock am Sonntag, den 18. Februar 2024
Liebe Gemeindeglieder,
h iermit lade ich Sie ein , an der Gemeindeversammlung am Sonntag, den 18.
Februar 2024, teilzunehmen. Die Gemeindeversammlung beginnt nach einem
Predigtgottesdienst, den wir ab 10:00 U hr feiern werden, im Gemeinderaum.
Tagesordnung:
TOP 01: Begrüßung und Gebet
TOP 02: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 03: Festlegung der Tagesordnung
TOP 04: Gemeindebericht 2023 durch Pastor Dieter Garlich
TOP 05: Aussprache über den Gemeindebericht
TOP 06: Wahl eines/einer Delegierten für die Bezirkssynode
TOP 07: Wahl eines/einer Ersatzdelegierten für die Bezirkssynode
TOP 08: Finanzen der Gemeinde

a) Kassenbericht des Rendanten 2023
b) Bericht der Kassenprüferinnen
c) Entlastung des Rendanten und des Kirchenvorstandes
d) H aushaltsplan 2024
e) Abstimmung über H aushaltsplan 2024
f) Wahl einer Kassenprüferin/eines Kassenprüfers
g) U mlage 2025 (sofern uns schon bekannt)

TOP 09: Wahl eines/einer Kirchenvorstehers/in : Vorschläge werden im
Gottesdienst vorab bekanntgegeben. (Vorschläge bis zum 03.02. 2024
an Pastor Garlich) .

TOP 10: Verschiedenes

Kindertheater Brunsbrock geht
ins zweite Jahr
Auch in diesem „Schuljahr“ gibt es
wieder eine Gruppe von zwölf Kindern
aus Brunsbrock und U mgebung, die
gemeinsam mit Pastor Garlich ein
Theaterstück erarbeiten, das im Früh-

sommer 2024 aufgeführt werden wird.
Ausgesucht hat sich die Gruppe das
Stück „Die Wilden H ühner geben
Fuchsalarm“ von Cornelia Funke (für
die Bühne bearbeitet von Rainer H ert-
wig) aus dem Verlag für Kindertheater,
H amburg. Zum Inhalt: „Die Wilden
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ckernde H ühner abtransportieren, oh-
ne dass Oma Slättberg es merkt? U nd
vor allem – wohin mit den Tieren?
Schließlich haben Die Wilden H ühner
immer noch kein eigenes Banden-
quartier. Ob sie vielleicht ausnahms-
weise ihre alten Feinde, d ie Jungs von
den Pygmäen, fragen sollen?“
(Quelle: https://www.kindertheater.de/stuecke-und-auto-

ren/titel/die-wilden-huehner-fuchsalarm.html abgerufen

am 03.11.2023)

H ühner sind in heller Aufregung:
Sprotte hat "Fuchsalarm" gegeben! I n
der Geheimsprache der Mädchenban-
de heißt das größte Gefahr, Lebensge-
fahr. U nd es geht auch wirklich um
Leben und Tod: Sprottes Oma will
nämlich ihre H ennen schlachten! Das
können die Mädchen natürlich nicht
zulassen und beschließen, ihre heiß
geliebten Maskottchen zu entführen.
Doch wie sollen sie fünfzehn laut ga-

Einladung zur Gemeindeversammlung der St. Matthäusgemeinde
Stellenfelde am Sonntag, den 04. Februar 2024
Liebe Gemeindeglieder,
h iermit lade ich Sie ein , an der Gemeindeversammlung am Sonntag, den 04.
Februar 2024, teilzunehmen. Die Gemeindeversammlung beginnt nach einem
verkürzten Abendmahlsgottesdienst, den wir ab 10:00 U hr feiern werden, im
Gemeinderaum.

Tagesordnung:
TOP 01: Begrüßung und Gebet
TOP 02: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 03: Festlegung der Tagesordnung
TOP 04: Gemeindebericht 2023 durch Pastor Dieter Garlich
TOP 05: Aussprache über den Gemeindebericht
TOP 06: Wahl eines/einer Delegierten für die Bezirkssynode
TOP 07: Wahl eines/einer Ersatzdelegierten für die Bezirkssynode
TOP 08: Finanzen der Gemeinde

a) Kassenbericht des Rendanten 2023
b) Bericht der Kassenprüferinnen
c) Entlastung des Rendanten und des Kirchenvorstandes
d) H aushaltsplan 2024
e) Abstimmung über H aushaltsplan 2024
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f) Wahl einer Kassenprüferin/eines Kassenprüfers
g) U mlage 2025 (sofern schon bekannt)

TOP 09: Wahlen zum Kirchenvorstand: Vorschläge werden im Gottesdienst
vorab bekanntgegeben. (Vorschläge bis zum 21.01. 2024 an Pastor
Garlich) .

TOP 10: Verschiedenes

Diese Bekanntmachung gilt gemäß unserer Gemeindeordnung als Einladung.

Mitbenutzer gesucht

„Mitbenutzer gesucht“, so stand es
schon zweimal in der Zeitung – viel-
leicht haben Sie es zufällig gelesen. Ja,
d ie St. Matthäusgemeinde Stellenfelde
sucht für ihre Gebäude (Kirche und
Gemeinderaum) Vereine, Gruppen,
christliche Gemeinschaften, d ie diese
Räume gegen Gebühr oder Arbeitse-
insätze mitbenutzen können. Vielleicht
kennen Sie zufällig Gruppen, die gera-
de ein neues Zuhause suchen.
Da die „Kräfte“, d ie aus der Gemeinde

heraus die Gebäude und das Gelände
pflegen, so langsam schwinden, haben
sich die Gemeinde und der Kirchen-
vorstand nach einem Gespräch mit
dem Bezirksbeirat und Superintendent
N ietzke dazu entschlossen, einen
„Plan B“ zu entwickeln, der es möglich
macht möglichst lange die eigenen
Gebäude zu nutzen. Dazu bedarf es
aber der Mithilfe von außen (z.B. Mie-
teinnahmen oder H ilfe gegen N ut-
zung) . Kontakt: Pastor Dieter Garlich ,
Tel.: 04237/94076, garlich@selk.de




